
11-188 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

1XoGesetzgebungsperiode 

286/J A n fra g e 

der Abgeordneten P r i n k e, Dro W eiß man n 9 Dr. W i t haI m , 

Mit t end 0 r f e ~ und Genossen 

an den Vizekanzler, 

betreffend die Rede des Herrn Vizekanzlers im Radio am 14 07019620 

..... 0-0 ... 0<= 

Vizekanzler Dr. Pittermann hat in seiner Radiorede am Samstag, 

den 140 Juli 1962 im Zusammenhang mit der Ei'senpreiserhöhung den Aus­

spruch getan: "Jene wenigen, die sich ins Faulbett der Preiserhöhung 

gelegt haben, ohne wirksame Versuche'zu unternehmen, Ersparnisse in ihren 

Betrieben zu erzielen, kann ich nur abberufen, wenn jene Partei zustimmt, 

die ihre Ernennung vorgeschlagen hato tt 

Damit ist offensichtlich die Österreichisch-Alpine Montange­

sellschaft gemeint, die als verstaatlichtes Unternehmen der eisenerzeu­

genden Industrie bei der Paritätischen Lohn= und Preiskommission den An­

trag auf Erhöhung der Pr'eise für Roherze , Kommerzhalbzeug und Kommerz~ 

walzware gestellt hato 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Vizekanzler die 

A n fra g e : 

1 0 ) Ist Herrn Vizekanzler bekannt, daß diesem Antrag ein einstimmiger 

Beschluß des Vorstandes der Alpine zugrunde liegt und somit auch 

die beiden sozialistischen Vorstandsmitglieder für den Antrag auf 

Preiserhöhung gestimmt haben? 

2.) Ist es richtig, daß der Vorstand der Alpine den Herrn Vizekanzler 

in mehreren Schreiben auf die dringende Notwendigkeit einer Erhöhung 

der Kommerzwalzwarenpreise aufmerksam gemacht und darauf hingewiesen 

hat, daß trotz seit langem eingeleiteter, umfangreicher Rationali­

sierungs- und Einsparungsmaßnahmen der Vorstand außerstande ist, die 

letzte kollektivvertragliehe Istlohnerhöhung der Metall- und Berg­

arbeiter zu verkraften? 

3.) Ist es richtig, daß es der H-err Vizekanzler auf Grund dieser Ausfüh­

rungen der Alpine der Verantwortlichkeit des Vorstandes überlassen 

hat, ob und in welchem Umfange im Hinblick auf die dargelegte Situa­

tion des Unternehmens der Vorstand Preiserhöhungsanträge stellt? 
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